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 Der von Frau Maria Römer gestiftete „Bandlkramer“ bekam einen 
Ehrenplatz im Aufgang zum Stadtamt. Besucher und Gäste des 
Schlosses haben nun auch hier die Gelegenheit ein schönes Denk-
mal unserer Geschichte zu bewundern. Eine von Mag. Dr. Kurij ge-
staltete Infotafel wird noch im Dezember neben der Nische befestigt. 

„Bandlkramer im Schloss“ 

An einen Haushalt Amtliche Mitteilung zugestellt durch post.at 
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Sprechtage des Bürgermeisters 
 

Die aktuellen Zeiten der Sprechtage des Bürger-
meisters in den kommenden Monaten können 
Sie im Stadtamt Groß-Siegharts erfragen 

bzw. finden Sie diese auf 
www.siegharts.at,  

„Amtliche Termine“.  
 

Um telefonische Voranmeldung 
unter 02847/2371 wird gebeten. 

*     K u r z   n o t i e r t   . . . 

Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz: 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  

Stadtgemeinde Groß-Siegharts, 3812 Groß-

Siegharts, Schloßplatz 1. Erklärung über 

die grundlegende Richtung des Mediums: 

Aktuelle Berichte und Informationen aus 

der kommunalen Verwaltung und mit 

dieser in Verbindung stehenden 

kulturellen, wirtschaftlichen und sonstigen 

Bereichen.  

 

Redaktion: 

Stadtgemeinde Groß-Siegharts, 

Tel: 02847/2371-11,  

Fax: 02847/2371-28,  

email: stadtgemeinde@gde.siegharts.at  

Bandlkramer - Redaktionstermine 2015  

Redaktionsschluss: Erscheinungswoche: 

11. Februar 2015 10. Kalenderwoche 

7. April 2015 17. Kalenderwoche 

22. Juni 2015 28. Kalenderwoche 

7. September 2015 39. Kalenderwoche 

2. November 2015 47. Kalenderwoche 

1. Dezember 2015 51. Kalenderwoche 

Termine der Gemeinderatssitzungen 2015: 
 

11. Februar 2015 
 

4. März 2015 
 

24. Juni 2015 
 

30. September 2015 
 

9. Dezember 2015 
 

jeweils 19:30 - Gemeindesitzungssaal 

Die Volksschule bedankt sich bei Familie 
Buxbaum herzlich für die diesjährige Christ-
baumspende. 

Weihnachtssperre in der Mutter-Eltern-Beratung 
ist vom 24. Dezember 2014 bis 6. Jänner 2015. 

Im Jahr 2015 findet in der 
Stadtgemeinde Groß-Sieg-
harts wieder eine Feuerbe-
schau statt. Nähere Informati-
onen können Sie in einer der  
folgenden Ausgaben des 
„Bandlkramers“ lesen. 

Die  Einschrei-
bung für den 
Besuch des 
Kindergartens 
findet am 12. 
und 19. Jänner 
2015, jeweils von 
13.00 bis 14.30 
Uhr im Kinder-
garten Groß-
Siegharts statt. 

Das Redaktionsteam und die 
Bediensteten der Stadtgemeinde 
Groß-Siegharts wünschen ein 
friedvolles Weihnachtsfest und 

alles Gute im Neuen Jahr. 

Aus gegebenem Anlass dürfen wir die Grundei-
gentümer an die Verpflichtung erinnern, die 
Gehsteige und Gehwege von Verunreinigungen 
zu säubern. Bei Schnee und Glatteis sind diese 
in geeigneter Form von 6.00 bis 22.00 Uhr zu 
bestreuen. Ist kein Gehsteig vorhanden, ist der 
Straßenrand in einer Breite von einem Meter zu 
säubern (§ 93, StVO 1994). Wei-
ters ersuchen wir bei Schneefall 
die Fahrzeuge nicht entlang der 
Straßen abzustellen, da die 
Schneeräumung dadurch erheb-
lich behindert wird. 
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konnte einem Drechsler und Schnitzer beim An-
fertigen seiner Kunstwerke über die Schulter 
schauen. Ein großes Dankeschön an alle Mitwir-
kenden!  
 

Übergabe des neuen Traktors und Anhä-
ngers für Bauhof: 

Nach tausenden Einsatzstunden sind einige Ge-
räte am Bauhof in die Jahre gekommen und es 
mussten Neuanschaffungen getätigt werden. En-
de November konnte zum bereits zuvor geliefer-
ten Anhänger, Marke Fuhrmann auch ein neuer 
Steyr Traktor unseren Bauhofmitarbeitern über-
geben werden. Dieser wird sicher viele Jahre für 
die umfangreichen Tätigkeiten im Gemeindebe-
reich zur Verfügung stehen. Die Übergabe wur-
de gemeinsam mit den Lieferfirmen durchge-
führt.  
 

Begabtenförderung: 
Immer wieder ist es mir eine besondere Freu-

de, junge Menschen anlässlich ihres Abschlus-
ses zur bestandenen Lehrabschlussprüfung, 

 

           

 

 

Die ersten Punsch- und Glühweinstände erin-
nern uns mit ihren Düften, dass sich das Jahr zu 
Ende neigt und es bis zum Weihnachtsfest nicht 
mehr weit ist. In der näheren und weiteren Um-
gebung gibt es viele Weihnachtsmärkte, welche 
uns die Möglichkeit geben sollen, in vorweih-
nachtlicher Stimmung dem Alltagsstress zu ent-
fliehen. 
 

Ich hoffe, dass auch Sie die Möglichkeit haben, 
diese Zeit genießen zu können! 
 

Bandlkrameradvent: 

 
Am 28. November 2014 fand im Stadtzentrum 
auf dem Sparkassenparkplatz die tra-
ditionelle Einschaltung der Weih-
nachtsbeleuchtung statt. In gemeinsa-
men Zusammenwirken der Gemeinde, 
dem Verein Handwerkstat(d)t und zahl-
reicher Vereine, Schulen und Organi-
sationen ist es wieder gelungen, einen 
würdigen Adventauftakt zu gestalten. 
Es sind wieder sehr viele Gäste gekom-
men. Neben kulinarischen Köstlichkei-
ten durften sie sich auch an den Darbie-
tungen der Schulen, Gesangsvereinen, 
Jagdornbläsern erfreuen.  
 

Daneben gab es vielfältige selbst herge-
stellte Geschenke zu kaufen und man 
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Reifeprüfung oder Sponsion zu gratulieren und 
sie ins Rampenlicht zu holen. So konnten auch 
heuer wieder eine große Anzahl an jungen Men-
schen im Sitzungssaal der Stadtgemeinde be-
grüßt werden. Die Stadtgemeinde fördert diesen 
Abschluss, welcher für viele den Schritt in einen 
neuen Lebensabschnitt bedeutet, gemeinsam 
mit der Sparkassenprivatstiftung mit einem Bar-
geldbetrag, welcher kurz vor Weihnachten si-
cherlich gut gebraucht werden kann. Ich darf auf 
diesem Wege noch einmal allen Absolventen 
herzlich gratulieren.   
 

Schaukästen – NEUER STANDORT: 

Wie im letzten Bandlkramer bereits angekündigt, 
konnten nun fast alle Informationskästen von ih-
rem ehemaligen Standort Mallentheingasse an 
den neuen Standort beim Eingang zum Park am 
Dr. Rudolf Kraus Platz, „umgesiedelt“ werden. 
Der Platz wurde entsprechend adaptiert und as-
phaltiert. Es wurde auch eine kleine Blumeninsel 
gestaltet um hier ein ansprechendes Bild zu ge-
währleisten. Die Renovierung des Kiosks wird 
aufgrund der Witterungslage im kommenden 
Jahr erfolgen. Dieser Platz soll in Zukunft ein 
zentraler Ort für Infos für die gesamte Bevölke-
rung werden.   
 

Absperrungen aufgrund Wetterlage: 
Der starke Raureif und gefrierender Nieselregen 
hielten uns Ende November und Anfang Dezem-
ber in seinem Bann. Zahlreiche Orte waren auf-
grund vieler Bäume, die wegen der starken Eis-
last umbrachen, teilweise nicht erreichbar und 
ohne Strom. Auch unser Gemeindegebiet wurde 
davon – wenn auch nicht in einem solchen Maß 
wie im Bereich Zwettl – nicht verschont und es 
gab zahlreiche umgestürzte Bäume. 
 

Aufgrund dessen musste für einige Tage der 
Stadtpark, der Bereich um den Sportplatz und 
vereinzelt Bereiche um große Bäume abgesperrt 
werden, um eine Gefahr für Personen zu ver-
meiden. Danke für Ihr Verständnis. 

 

Feldwegebau: 
Auch in diesem Bereich wurden im heurigen 
Jahr gemäß den vorhandenen Mitteln Sanie-
rungsmaßnahmen gesetzt. So wurden in Zu-
sammenarbeit mit den örtlichen Landwirten ein 
Teil der Feldwege in Fistritz saniert. In Ellends 
wurden ebenfalls unter Mithilfe der Landwirte 
Grabenaushubarbeiten durchgeführt. In Groß-
Siegharts wurde im Bereich des Sportplatzes ei-
ne Wegsanierung vorgenommen. Ich möchte 
mich für die Mithilfe in den Katastralgemeinden 
bei der Sanierung der Feldwege herzlich bedan-
ken. Wir werden auch in Zukunft bemüht sein, 
gemeinsame Lösungen zu finden. 
 

Schlossrenovierung: 
Auch hier wurden im abgelaufenen Jahr um-
fangreiche Sanierungsmaßnahmen durchge-
führt. So wurde ein Teil der Außenfassade abge-
schlagen und neu verputzt. Im Innenbereich 
wurden die Maler- und Elektrikerarbeiten weiter 
geführt. Viele Stunden wurden mit Eigenleistung 
abgedeckt und dienen in erster Linie dazu, un-
ser denkmalgeschütztes Stadtamt nicht nur in 
Schuss zu halten, sondern auch für die Zukunft 
als ein Objekt mit einzigartiger Charakteristik zu 
erhalten. Hier möchte ich mich in erster Linie bei 
unseren Mitarbeitern im Stadtamt und beim Bau-
hof bedanken, die in vielen Stunden diese Reno-
vierungsarbeiten planten bzw. durchführten. 
 

Silvesterwanderung: 
Natürlich wird es auch heuer wieder zum Jah-
resabschluss die gemeinsame Silvesterwande-
rung auf den höchsten Punkt unserer Gemeinde 
geben.  
 

Wie alle Jahre wieder werden wir uns am 
31.12.2014 um 14.00 Uhr beim Hochbehälter in 
Waldreichs treffen und unseren Marsch antre-
ten. Am Gipfel gibt es dann wieder gemeinsame 
Wünsche der Bürgermeister von Dietmanns und 
Groß-Siegharts, und wir freuen uns schon heute 
auf zahlreiche Teilnehmer, um gemeinsam an-
stoßen zu können. Bitte für alle Fälle Taschen-
lampen mitnehmen! 
 

Gemeinderatswahlen: 
Der Termin für die Gemeinderatswahlen –  
25. 1. 2015 – dürfte ja hinlänglich bekannt sein 
und ich darf Sie als Bürgermeister noch einmal 
ersuchen, sich über den Ablauf zur Wahl wie im 
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Blattinneren beschrieben, zu informieren.  
 

Das Wahlrecht ausüben zu dürfen ist in vielen 
Ländern ja keine Selbstverständlichkeit und 
muss teilweise mit großen Sicherheitsmaßnah-
men geschützt werden. Zum Glück herrschen 
bei uns keine solchen Zustände. Man kann die-
ses Recht ohne Furcht vor Repressalien ausü-
ben, weshalb ich Sie schon heute bitten darf, 
von Ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen. Ih-
re Stimme trägt wesentlich dazu bei, die nächste 
Funktionsperiode des zukünftigen Gemeindera-
tes mitgestalten zu können.  
 

Resümee: 
Alles in allem war dieses Jahr mit vielen Tätig-
keiten im Kanal- und Straßenbau gefüllt, mit al-
len damit verbundenen Einschränkungen und 
manchmal auch Ärgernissen. Trotzdem bedanke 
ich mich bei Ihnen für das grundsätzliche Ver-
ständnis zur Schaffung der erforderlichen Infra-
struktur.  
 

Es gab in Groß-Siegharts nicht nur Betriebs-
schließungen – so sehr mich diese Umstände 
auch schmerzen – sondern es konnten Betriebe 
neu eröffnet, erweitert oder erhalten werden und 
zeigt, dass es nur mit vereinten Kräften seitens 
der Gemeinde und der Handwerkstad(t)t gelin-
gen kann, wenn wir diesen Weg weiter intensi-
vieren. 
 

Wir durften das Feuerwehrhaus in Groß-
Siegharts eröffnen, langersehnte Straßen in 
Siedlungsgebieten fertigstellen und bei ver-
schiedensten Veranstaltungen unserer zahlrei-
chen Vereine und Organisationen im abgelaufe-
nem Jahr zu Gast sein.  
 

Wir arbeiten derzeit – gerade in der Winterzeit – 
mit Hochdruck am weiteren Ausbau des Radwe-
ges, an der entsprechenden Vermarktung und 
gleichzeitigen Schaffung des Breitbandausbau-
es und sind zuversichtlich, im nächsten Jahr ei-
nen weiteren Teilbereich zumindest von Göpfritz 
nach Raabs/Thaya eröffnen zu können. 
 

Es gab heuer dankenswerterweise in einigen 
Katastralgemeinden viele ausbaufähige Ansätze 
der Ortsbildpflege und Ortsbildverschönerung, in 
Groß-Siegharts gibt es seit heuer mehrere In-
seln, die von Betrieben und Privaten bepflanzt 
und erhalten werden. All dies dient dem Wohl-
fühlen in unserer Gemeinde und wird natürlich 
auch künftig von uns im Bereich unserer Mög-
lichkeiten unterstützt. Danke für Ihre Mit-
hilfe und Initiative! 
 

… und so gä-
be es noch 
Vieles zu be-
richten …  
Ich wünsche 

Ihnen/Euch eine  

ruhige Advent 

zeit, ein besinnliches Weihnachtsfest sowie ei-

nen Guten Rutsch ins Jahr 2015 und freue mich 

schon auf anregende Gespräche bei dem einen 

oder anderen Punsch oder Glühwein. 

Ihr/Euer 

Gerald Matzinger 
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Straßen, Gassen, Plätze, Denkmäler und Menschen von Groß-Siegharts 
(Serie von Hans Widlroither) 

überprüft die gewebten Motive am 
Bandwebstuhl. 
Foto unten: Frau 
Gratzl bei der Zu-
sammensetzung 
der Winterhilfs-
werk-Abzeichen). 
Dazu ein Presse-
auszug jener Zeit: 
„Für die bevorste-
henden Straßen-
sammlungen wer-
den in der Ost-
mark Webeabzei-
chen hergestellt, 
die schöne Trach-
ten aus allen 
Gauen der Ost-
mark darstellen. 
Die Abzeichen 
werden bestimmt 
größten Absatz 
finden, denn sie 
dienen ja nicht 
nur als kleine 

Schmuckstücke, sondern es wird 
durch ihren Erwerb gleichzeitig 

auch viele Hunderttausenden 
Menschen, die sich noch in Not 
befinden, geholfen. Da diese Ab-
zeichnen in Webereien der Ost-
mark hergestellt werden, bringen 
sie außerdem der Bevölkerung in 
diesen Gegenden Arbeit und Ver-
dienst.“ 

ter beschäftigt so sank die Zahl der 

Belegschaft zeitweise auf nur 30 
Personen. Manchmal liefen nicht 
einmal 20 
Band-
webstühle in 
der Fabrik. 
Das war die 
Zeit der gro-
ßen Arbeits-
losigkeit, zu-
gleich eine 
Epoche gro-
ßer Not   für 
die Arbeiter-
schaft in 
Groß-
Siegharts. 
1938 kam 
mit dem An-
schluss Ös-
terreichs an das Deutsche Reich 
vorerst Belebung in den Arbeits-
markt der nunmehrigen „Ostmark“. 
Zunächst wurde die Firma Adensa-
mer im Herbst 1938 mit der Her-
stellung von Winterhilfswerk-
Abzeichen (WHW-Abzeichen) be-
auftragt (Foto oben: Herr Hladky 

In der Zeit des Nationalsozialis-
mus war das „Winterhilfswerk des 
Deutschen Volkes“ eine Stiftung 
öffentlichen Rechts, die Sach- 
und Geldspenden sammelte und 
damit bedürftige „Volksgenossen“ 
entweder unmittelbar oder über 
Nebenorganisationen der 
„Nationalsozialistischen Volks-
wohlfahrt“ unterstützte. Durch das 
Winterhilfswerk konnte das Natio-
nalsozialistische Regime die ma-
terielle Not von Teilen der Bevöl-
kerung lindern und zur inneren 
Stabilisierung beitragen. Die Win-
terhilfswerk-Sammelaktionen fan-
den jeweils von Oktober bis März 
statt. Die Medien beteiligten sich 
im Auftrag des Staates durch brei-
te Berichterstattung, die auch 
noch durch prominente Künstler 
öffentlichkeitswirksam unterstützt 
wurde. Im Deutschen Reich be-
auftragte man in diesen Jahren 
vornehmlich besonders notleiden-
de Regionen mit der Herstellung 
von Winterhilfswerkabzeichen. 

In Groß-Siegharts war in der Zeit 
der Wirtschaftkrise der 30er-Jahre 
die Bandweberei besonders stark 
betroffen. Bei der Firma Adensa-
mer, der größten Bandfabrik im 
Land, musste der größte Teil des 
Betriebes stillgelegt werden. Wa-
ren im Jahr 1914 noch 456 Arbei-

1938 - Herstellung von Winterhilfswerk-Abzeichen in Groß-Siegharts 
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Schülerzeitung 
 

Auch in diesem Schuljahr fand im Rahmen der 
„Nahtstelle“ zwischen der 4. Klasse der Volks-
schule Groß-Siegharts und der Neuen Mittel-
schule Groß-Siegharts ein gemeinsamer Pro-
jektunterricht mit den Lehrkräften VOL Susanne 
Leitgeb und HOL Birgit Harrer statt. Dabei wurde 
eine Schülerzeitung geplant und gestaltet. 
 

Die Kinder zeigten großes Interesse und Enga-
gement und waren mit viel Freude und Spaß 
beim Sammeln, Verfassen und Gestalten der 
verschiedenen Beiträge dabei. Neben diversen 
Berichten aus den Interessensgebieten der Kin-
der, Interviews, Rätseln, Rezepten, Bastelanlei-
tungen, Comics und Witzen wurde bei dieser 
Ausgabe der Schülerzeitung besonderes Augen-
merk auf die Vorweihnachtszeit gelegt.  
 

Damit das Warten auf Weihnachten nicht so lan-
ge dauert, wurde ein Weihnachts-Extra mit ei-
nem Adventausmalkalender und einem Ad-
ventkalender gestaltet, der den Kindern und de-
ren Familien zu Hause die Möglichkeit gibt, je-
den Tag in der Adventzeit gemeinsam zu gestal-
ten. Sei es mit einem Gedicht, einem Weih-
nachtslied, einer kleinen Bastelei, einer Ge-
schichte oder einem einfachen Backrezept.  
 

Unsere Zeitung soll ein kleiner Anstoß sein, sich 
wieder etwas mehr auf die Besinnlichkeit dieser 
Zeit zu erinnern und von der Hektik und dem 
Stress wegzukommen. 

Einen besonderen Dank möchten die SchülerIn-
nen und Pädagoginnen der Waldviertler Spar-
kasse Groß-Siegharts aussprechen, die die 
Schülerzeitung in Farbe kostenlos vervielfältigte 
– sogar ein Nachdruck wurde vorgenommen, da 
die Zeitung innerhalb weniger Stunden völlig 
ausverkauft war! 
 

Die Schülerzeitung präsentieren :  
Altrichter Hannah, Aysel Mizgin, Eder Stefanie, 
Fanter Viktoria, Göschl Kimberly, Haidl Selina, 
Herbster Lea, Mayer Lydia, Neller Magdalena, 
Pitra Sophie, Prand Nicola, Pulling Mirjam, Sch-
renk Nathalia, Weber Lena, Diesner Oliver, 
Friedrich Richard, Klingeis Maximilian, Schöller 
Eric, Strasky David, Wais Florian 
 

HOL Harrer Birgit, VOL Leitgeb Susanne, Chris-
tian Reegen 

Fröhliche Weihnachten  

und  

alles Gute zum Neuen Jahr  

wünscht Ihnen Ihre  

Stadtbücherei Groß-Siegharts. 
 
 

Öffnungszeiten der Stadtbücherei zu den  

Weihnachtsfeiertagen: 
 

Geschlossen: 

26. Dezember 2014 
 

Geöffnet: 

22.,  29.  Dezember 2014 

2.  und 5. Jänner 2015  
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In Würde zu Hause alt werden 
 

Das Pflegemanagement Waldviertel in 
Groß-Siegharts bietet eine zuverlässige 
und kostengünstige Alternative für Per-
sonen, die ihren Lebensabend in den 
eigenen vier Wänden verbringen wollen. 
Dipl. Gesundheits -u. Krankenschwester 
Petra Krall und Altenpflegerin Mirela-
Luminita Draghiea vermitteln freundli-
ches und fachkundiges Betreuungsper-
sonal sowie individuelle Pflegeangebote 
und unterstützen als kompetente An-
sprechpartnerinnen. Die 24-Stunden-
pflege erstreckt sich von der Hilfe bei all-
täglichen Aufgaben bis hin zur Freizeit-
gestaltung. Ein informatives Erstge-
spräch sowie die Erhebung des Betreuungsbedarfs sind kostenlos.   
 

Weitere Informationen und Kontaktaufnahme:  
ARGE Pflegemanagement Waldviertel GesbR 
Karlsteiner Straße 4 
3812 Groß-Siegharts 
Petra Krall  0664 / 183 33 14 oder  
Mirela Luminita Draghiea  0688 / 919 02 56 
info@24stundenpflege-waldvierel.at - www.24stundenpflege-waldviertel.at 
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Stadtkapelle Groß-Siegharts 
 

Auch für die Stadtkapelle Groß-Siegharts neigt 
sich das Jahr 2014 dem Ende zu und es ist Zeit, 
Bilanz zu ziehen. Auf mehr als 50 Proben und 
20 Ausrückungen kann die Stadtkapelle im ab-
gelaufenen Jahr zurückblicken. Bei den Bewer-
ben des NÖ Blasmusikverbandes Konzertwer-
tungsspiel, Marschmusikbewertung) gab es ei-
nen ausgezeichneten und einen sehr guten Er-
folg. Auch beim Bürgermeistertag begrüßte die 
Stadtkapelle die zahlreich erschienenen Gäste 
mit Marschmusik.  
 

Beim Benefizkonzert für die Freskenrestaurie-
rung in der Stadtpfarrkirche konnte ein Reinerlös 
von € 1.500 eingespielt werden, welcher bereits 
an Hr. Pfarrer Josef Pichler übergeben wurde.  
 

Ganz ist das Jahr 2014 für die Stadtkapelle al-
lerdings noch nicht vorüber – die intensive Pro-
benarbeit für das bevorstehende traditionelle 
Neujahrskonzert ist voll im Gange.  
 

Termine:  
 

1. Jänner 2015 um 18 Uhr 
2. Jänner 2015 um 19.30 Uhr 

 

Der Kartenvorverkauf startet am 9. Dezember in 
der Sparkasse Groß-Siegharts. Ab diesem Tag 
ist auch eine Kartenreservierung von Montag bis 
Freitag zwischen 18 und 20 Uhr unter der  

Telefonnummer 0681 / 814 067 91 oder per E-
Mail an stk-grs@gmx.at möglich. 
  

Unter der musikalischen Leitung unserer Kapell-
meister Hermann Fiechtl und Stephanie Zlabin-
ger wird von den Musikerinnen und Musiker ein 
abwechslungsreiches Programm geboten, wel-
ches zu Beginn des Kalenderjahres 2015 zu ei-
ner musikalischen Reise einlädt. Die Stadtkapel-
le lädt dazu sehr herzlich ein, den Abend ge-
meinsam zu verbringen und vor dem Konzert mit 
einem Glas Sekt auf das Jahr 2015 anzustoßen. 
  
Im Namen des Vorstandes sowie aller Musiker-
kolleginnen und Musikerkollegen wünscht die 
Stadtkapelle Groß-Siegharts bereits jetzt ein ge-
segnetes Weihnachtsfest sowie alles Gute, 
Glück und Gesundheit im neuen Jahr. 

Kurse der Volkshochschule der Stadtgemeinde Groß-Siegharts 
 

Englisch-Sprachkurse 
Unter der Leitung von Frau Faith Kienast starten wiederum die nachfolgend angeführten Englisch-
sprachkurse im Volksheim Groß-Siegharts (Stadtsaal): 
Ab Mittwoch, 7.1.2014, 19.30 Uhr “„Englisch für Teilnehmer mit geringen Vorkenntnissen“. 
Der Beitrag pro angeführten Kurs (insgesamt 10 Abende, zu jeweils 2 Unterrichtseinheiten) beträgt 
€ 55,-- pro Person. 
Ab Montag, 12.1.2014, 19.00 Uhr, „Englisch Konversation für Teilnehmer mit guten Vorkennt-
nissen“.  
Anmeldung direkt bei Kursleiterin Faith Kienast, Tel.: 0664/9952038 
 

Wirbelsäulen-Gymnastik für Damen und Herren 
Im Rahmen dieses Kurses lernen Sie, wie Sie gezielt Muskeln rund um die Wirbelsäule dehnen, 
kräftigen und bewegen.  
Kursleitung: Frau Hermine Werle (12 Abende, jeweils Donnerstag) 
Kursbeginn: Donnerstag, 29.1.2014, Turnsaal der Ferienpension 
Die Durchführung erfolgt in 2 Gruppen, 19-20 und 20-21 Uhr 
Kursbeitrag: € 31,-- (inkl. Turnsaalbenützungsbeitrag) pro Person 
Bitte bringen Sie  bequeme Turnkleidung, Turnschuhe und eine weiche Unterlage (Decke oder 
Gymnastikmatte) mit. 
Anmeldung am Stadtamt Groß-Siegharts, Tel.: 02847/2371 

mailto:stk-grs@gmx.at


 

 

Folge 5 - Dezember 2014                          DER BANDLKRAMER Seite 11 

www.siegharts.at - eine Stadt zum Anbandeln 



 

Seite 12                                                         DER BANDLKRAMER                    Folge 5 - Dezember 2014  

www.siegharts.at - eine Stadt zum Anbandeln 

BALLKALENDER  2015 

Gute Unterhaltung wünscht die 

Stadtgemeinde Groß-Siegharts 

SAMSTAG 

3. Jänner 

BALL DER GENERATIONEN 

der SPÖ Groß-Siegharts - Vereinshaus 

SAMSTAG 

10. Jänner 

FEUERWEHRBALL 

der FF Groß-Siegharts-Stadt - Vereinshaus 

SONNTAG 

11. Jänner 

KINDERMASKENBALL 

der Marktgemeinde Dietmanns - Festsaal Dietmanns 

FREITAG 

16. Jänner 
BALL DER FEUERWEHREN 

Vereinshaus Groß-Siegharts 

SAMSTAG 

17. Jänner 

ARBEITERBALL 

der SPÖ Dietmanns - Festsaal Dietmanns 

SONNTAG 

18. Jänner 

KINDERMASKENBALL 

der Kath. Frauenbewegung - Vereinshaus 

SAMSTAG 

24. Jänner 

SPORTLERBALL 

des SV Sparkasse Groß-Siegharts - Stadtsaal 

SAMSTAG 

7. Februar 

MASKENBALL 

des AGV Groß-Siegharts und Umgebung - Stadtsaal 

SAMSTAG 

14. Februar 

FEUERWEHRBALL 

der FF Dietmanns - Festsaal Dietmanns 

SONNTAG 

15. Februar 

KINDERMASKENBALL 

der SPÖ Groß-Siegharts - Stadtsaal 

MONTAG 

16. Februar 

FASCHINGSKEHRAUS 

des Pensionistenverbandes Groß-Siegharts - Stadtsaal 
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       Gemeinsam mehr Bewegen 
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Ausgabe 3 

Verbrennen im Freien – Was ist erlaubt, was verboten? 
 

Die Thematik ist in vielen verschiedenen Gesetzen und Verordnungen 
geregelt, sowie von unzähligen Ausnahmebestimmungen durchbro-
chen. Um halbwegs einen Überblick zu diesem Thema zu bekommen, 
finden Sie hier eine stark vereinfachte Zusammenfassung der wesentli-
chen Bestimmungen. 

 
VORFREUDE 

„Nun sind es nur noch ein paar Tage,  
bis endlich Weihnachten ist.  

Ich hoffe, dass trotz aller Plage,  
das Christkind nichts vergisst.“ 

 

 
Am Weihnachtsbaume die Lichter brennen 

doch die Menschen rennen 
weiter eilends hin und her 

kommen nicht zur Ruhe, hetzen sich sehr 
haben Hektik bis zum Weihnachtsfeste 

wünschen sich gestresst das Allerbeste! 
Liebe Leute, das ist nicht der Sinn 

schaut doch mal genauer hin 
da ist Freude, Liebe, Licht 

seht ihr das denn alles nicht 
Ruhe tönt und Stille klingt 

bis das Christkind uns dann bringt 
nicht Geschenke viel an der Zahl 

wo man hat die Qual der Wahl 
nein - es bringt Euch Frieden nur 

Harmonie und Freude pur! 
 

 

Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Jahr 2015 

wünscht das 
Umwelt & Gesundheit- und Sportreferat 

der Stadtgemeinde Groß-Siegharts 
          

 
Werner Fröhlich 

VBgm. nnd Referent für Umwelt, Gesundheit und Sport 

 
 
 

September 2013 

Ausgabe 45 

       Gemeinsam mehr Bewegen 
 
U

m
w

e
l
t
 
&

 
G

e
s
u

n
d

h
e

i
t
 

Ausgabe 3 

Im Jahre 2006 erhielt ich das Angebot, regelmäßig Beiträge im Bandl-
kramer zu gestalten. Inzwischen habe ich 51 Mal die Kolumne „Umwelt 
& Gesundheit“ verfasst. Nun bereite ich mich bereits auf meinen politi-
schen Ruhestand vor. Dass gilt auch für „meine“ Kolumne - 
„Gemeinsam mehr Bewegen“. Ich bedanke mich bei allen Lesern der 
Umwelt & Gesundheitsseiten und wünsche ein frohes Fest und Erfolg 
im neuen Jahr.  

 
 

Dezember 2014 

Ausgabe 51 
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       Ärzte und Apothekendienste 
 
 
 

Dezember 2014 

Ausgabe 51 

Die Apotheken Waidhofen/Thaya, Groß-Siegharts  und Raabs/Thaya 

verrichten ihren Dienst in einem vierwöchigen Rhythmus. Somit hat je-

weils abwechselnd eine Woche Waidhofen/Thaya 2, darauf folgend 

Groß-Siegharts, Waidhofen/Thaya 1 und die darauf folgende Woche 

Raabs/Thaya Bereitschaftsdienst. 
 

Den genauen Quartalsplan unserer diensthabenden Ärzte bzw. Apo-

theken entnehmen Sie aus den folgenden Ärztenotdienst oder 

Apotheken Turnusplan.  

Apotheken - Dienstquartalsplan 2015  
Jänner 2015    Februar 2015    März 2015 
 

01.- 02. - Jän. Waidhofen/Th.1  01.- 06. - Feb, Raabs/Th.  01.- 06. - März, Raabs/Th. 

03.- 09. - Jän. Raabs/Th.  07.-.13. - Feb, Waidhofen/Th.2   07.- 13. - März, Waidhofen/Th.2 

10.- 16. - Jän. Waidhofen/Th.2  14.- 20. - Feb. Gr.-Siegharts 1 14.- 20. - März, Gr.-Siegharts 

17.- 23. - Jän. Gr.-Siegharts  21.- 27. - Feb, Waidhofen/Th.1  21.- 27. - März, Waidhofen/Th. 1 

24.- 30. - Jän. Waidhofen/Th.1  28.   Feb, Raabs/Th.  28.- 31. - März, Raabs/Th. 

31.    Jän. Raabs/Th.  
 

Waidhofen/Th. 1 Schwarzer Adler Tel.: 02842 / 52574 - Waidhofen/Th. 2 Hl. Hubertus Tel.: 02842 / 53757 

Groß-Siegharts Tel.: 02847 / 2419 - Raabs/Th. Tel.: 02846 / 236 

Urlaube und 

Fortbildung der Ärzte 
 

 

Dr. Köck Urlaub 

02.01.2015 

 

Dr. Lang Urlaub 

02.01.2015 

 

Dr. Gradwohl Urlaub 

26./27.02.2015 

 

Dr. Werle Urlaub 

8./9.1.2015 

02. bis 06.03.2015 

13. bis 17.04.2015 

 

Ärztenotdienst: Freitags von 13:00 Uhr - 19:00 Uhr ab 19:00 Uhr Notruf 144 

    Samstag, Sonn– und Feiertag von 07:00 Uhr - 19:00 Uhr ab 19:00 Uhr Notruf 144 

Ordinationszeiten: Samstag, Sonn– und Feiertag von 09:00– 11:00 Uhr und 17:00 –18:00 

Ärztenotdienst : Groß-Siegharts, Dietmanns, Ludweis-Aigen 

Raabs/Th., Grossau, Karlstein/Th. 
 

Jänner 2015 

01.   Dr. SCHMIDT Karl-Heinz Raabs/Th. 02846/200 141 

03.+/04. Dr. WERLE Peter  Gr.-Siegharts 02847/3585 141 

05.+/06. Dr. GRADWOHL Andreas   Ludweis 02847/4200 141 

10.+/11. MR Dr. GÖBL Renate  Karlstein/Th. 02844/276 141 

17.+/18. Dr. STECHAUNER Michael Großau  02846/354 141 

24.+/25. Dr. LANG Hans-Christian Gr.-Siegharts 02847/2410 141 

31.   Dr. KÖCK Helmut  Gr.-Siegharts 02847/2451 141 

 

Februar 2015 

01.   Dr. KÖCK Helmut  Gr.-Siegharts 02847/2451 141 

07.+/08. Dr. SCHMIDT Karl-Heinz Raabs/Th. 02846/200 141 

14.+/15. Dr. GRADWOHL Andreas   Ludweis 02847/4200 141 

21.+/22. Dr. WERLE Peter  Gr.-Siegharts 02847/3585 141 

28.   MR Dr. GÖBL Renate  Karlstein/Th. 02844/276 141 

 

März 2015 

01.   MR Dr. GÖBL Renate  Karlstein/Th. 02844/276 141 

07.+/08. Dr. STECHAUNER Michael Großau  02846/354 141 

14.+/15. Dr. LANG Hans-Christian Gr.-Siegharts 02847/2410 141 

21.+/22. Dr. SCHMIDT Karl-Heinz Raabs/Th. 02846/200 141 

28.+/29. Dr. KÖCK Helmut  Gr.-Siegharts 02847/2451 141 



 

 

Folge 5 - Dezember 2014                          DER BANDLKRAMER Seite 15 

www.siegharts.at - eine Stadt zum Anbandeln 

   Zahnärztenotdienste 

Zahnarzt Notdienst 

An Samstag, Sonntag und Feiertagen 
 

Jänner 2015 

 

01.  Dr. Kattner Doris  Schremser Straße 5 3902 Vitis  02841 8610 
03.+04.  Dr. Weiss Alfons  Schloßplatz 3  3812 Gr.-Siegharts 02847 2887 
06.  Dr. Schmidl Renate  Neuwirth-Siedlung 4 3830 WaidhofenTh. 02842 52106 
10.+11.  Dr. Holzweber Josef  Schulgasse 1  3943 Schrems 02853 76520 
17.+18.  Dr. Schelkshorn Maria  Hauptstraße 32  3842 Thaya  02842 54632 
24.+25.  DDr. Kum Nakch Tawar  Hörmannser Straße 1 3874 Litschau 02865 5150 
31.  Dr. Mayer Lieselotte  Veitsgraben 352 3970 Weitra  02856 3500 
 
Februar 2015 
 

01.  Dr. Mayer Lieselotte  Veitsgraben 352 3970 Weitra  02856 3500 
07.+08.  Dr. Pichler Manfred  Im Naturpark 16  3580 Horn  02982 2395 
14.+15.  Dr. Gloser Rudolf  Bahnstiege 2  3860 H-stein  02862 52542 
21.+22.  Dr. Sturtzel Martin  Hauptstraße 42  3804 Allentsteig 02824 27183 
28.  Dr. Kern Lothar   Franz-Eigl-Straße 7 3910 Zwettl  02822 51888 
 
März 2015 
 

01.  Dr. Kern Lothar   Franz-Eigl-Straße 7 3910 Zwettl  02822 51888 
07.+08.  Dr. Weissinger Gertrude  Nr. 14   3911 Rappottenstein 02828 8410 
14.+15.  Dr. med. dent. Alejandro Bahnhofstraße 8 3950 Gmünd  02852 543 85 
21.+22.  Dr. Fitz Thomas  Hauptplatz 4  3830 Waidhofen/Th. 02842 52597 
28.+29.  Dr.med.dent. Khemiri Veronika Bundesstraße 14 3900 Schwarzenau 02849 27141 

 
 
 

Dezember 2014 

Ausgabe 51 

Die Zahnärzte in Ihrer Nähe haben für Sie im Jänner, Februar und  

März 2015 an den Wochenenden und Feiertagen Notdienst. Den ge-

nauen Quartalsplan der diensthabenden Zahnärzte entnehmen Sie aus 

dem folgenden Ärztenotdienstplan. 
 

Im Internet unter http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm 
 

Die Ordinationszeiten sind Samstag, Sonntag und Feiertag 

immer von 9.00 bis 13.00 Uhr 
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Ausgabe 51 

In altbewährter Form wird Ihnen mit der letzten Kulturbriefausgabe  
dieses Jahres der Müllkalender 2015 zugesandt werden.  

Als Gesammeltes Werk möchten wir Ihnen aber trotzdem alle 
Abfuhrtermine für 2015 bekannt geben.  

Für weitere Fragen steht Ihnen er Abfallverband gerne unter der Tel. 
Nr. 02842 / 51223 zur Verfügung. 

   Entsorgungstermine 2015 
Dezember 2014 

Altpapier 
 

Fr, 11.01.08 
Fr, 15.02.08 
Do, 17.04.08 
Fr, 06.06.08 
Fr, 01.08.08 
Do, 02.10.08 
Do, 27.11.08 

Bioabfall 
 

Fr, 09.01.15 
Fr, 23.01.15 
Fr, 06.02.15 
Fr, 20.02.15 
Fr, 06.03.15 
Fr, 20.03.15 
Fr, 03.04.15 
Fr, 17.04.15 
Mo, 04.05.15 
Fr, 08.05.15 
Fr, 15.05.15 
Fr, 22.05.15 
Fr, 29.05.15 
Fr, 05.06.15 
Fr, 12.06.15 
Fr, 19.06.15 
Fr, 26.06.15 
Fr, 03.07.15 
Fr, 10.07.15 
Fr, 17.07.15 
Fr, 24.07.15 
Fr, 31.07.15 
Fr, 07.08.15 
Fr, 14.08.15 
Fr, 21.08.15 
Fr, 28.08.15 
Fr, 04.09.15 
Fr, 11.09.15 
Fr, 18.09.15 
Fr, 25.09.15 
Fr, 02.10.15 
Fr, 09.10.15 
Fr, 16.10.15 
Fr, 23.10.15 
Fr, 30.10.15 
Fr, 13.11.15 
Fr, 27.11.15 
Fr, 11.12.15 
Fr, 23.12.15 

Restmüll 
 

Di, 20.01.15 
Di, 17.02.15 
Di, 17.03.15 
Di, 14.04.15 
Di, 12.05.15 
Di, 09.06.15 
Di, 07.07.15 
Di, 04.08.15 
Di, 01.09.15 
Di, 29.09.15 
Di, 27.10.15 
Di, 24.11.15 
Di, 22.12.15 

Altpapier 
 

Di, 27.01.15 
Fr, 13.03.15 
Mo, 11.05.15 
Do, 16.07.15 
Fr, 25.09.15 
Do, 26.11.15 

Karton 
Entsorgung über 
Altstoffsammel-

Zentrum 

Gelber Sack 
 

Di, 13.01.15 
Do, 05.03.15 
Do, 32.04.15 
Fr, 03.07.15 
Mo, 21.09.15 
Fr, 20.11.15 

 
 

Altstoffsammelzentrum 
ASZ 

Groß-Siegharts 
 

Vis a vis der Kläranlage 
Groß-Siegharts 

 

Öffnungszeiten: 
 

Jeden Montag 
Von 9:30 bis 12:00 

und 
Von 12:30 bis 14:30 Uhr 

 
Jeden zweiten Freitag im Monat 

Von 14:45 bis 18:00 Uhr 

Hausabholung Christbäume 
 

23.01.2015 

Achtung! 
Strauch- und Baumschnitt 

Änderung 

ACHTUNG ! 
 

- jeder Gebührenzahler kann 
sich in den Monaten April bis 
November zur Abholung von 
Baum- und Strauchschnitt ab 
einer Menge von 2 m³  anmel-

den 
(Formular, online usw.)  

 

- Kosten pro Abholung € 22,- 
(inkl. 10 % MWSt) über die 

Gebührenvorschreibung
  

Abholung innerhalb von 5 
Werktagen mittels Kransam-

melfahrzeug!   
    

 - Kleinmengen an Baum- u. 
Strauchschnitt (inkl. Thujen) bis 

2m³ werden kostenlos in den 
ASZ`s übernommen; 

   Großmengen können jeden 
Freitag kostenlos zur Kompos-
tieranlage der Fa. Sauberma-

cher nach WT oder zur Fa. 
Stark nach Irnfritz gebracht 

werden -   
  

 - Gras- und Laub werden über 
die Bioabfallbehälter entsorgt 
oder können in Kleinmengen 
bis 2m³ gegen Gebühr von € 
12,- pro m³ im ASZ oder bei 

der Kompostieranlage Sauber-
macher angeliefert werden; 

    

 - Erhöhung der Abfuhren im 
gesamten Bezirk von 35 auf 39 
Abfuhren d.h. von Mai bis Okt. 

wöchtl. Entleerung  
 - Einführung eines 360 Liter 
Bioabfallbehälters = jährliche 

Gebühr € 97,--   

 
Gemeindeverband 
für Aufgaben der 

Abfallwirtschaft im Ver-
waltungsbezirk 

Waidhofen an der Thaya 
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SPREC H TAG E SPREC H TAG E 11 .  Qua r t a l  2 0.  Qua r t a l  2 0 1515  

PVA der Arbeiter u. Angestellten  
 
 

NÖ Gebietskrankenkasse, 3830 Waidhofen/Thaya,  

Raiffeisenpromenade 2E/1b 

Termine: jeden Mittwoch 

jeweils 08.00 bis 13.00 Uhr 

SVA der Bauern 
 

Bezirksbauernkammer, 

Raiffeisenpromenade 2/1/2, 3830 Waidhofen/Th. 
Termine: 

13., 20. und 27. Jänner, 3., 10., 17. und  

24. Februar, 3., 10., 17., 24. und 31. März, 

jeweils 8.30-12.00 und 13.00-15.00 Uhr 

NÖ Gebietskrankenkasse    

 

3830 Waidhofen/Thaya, Raiffeisenpromenade 2E/1b 

Termin: Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 14.30 Uhr und Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr 

Kriegsopfer-u. Behindertenverband 
 

Kammer für Arbeiter und Angestellte, 

Thayastraße 5, 3830 Waidhofen/Thaya 
 

Termine: 

13. und 27. Jänner, 10. und 24. Februar, 

10. und 24. März 
 

Sprechtag  Ortsgruppe 

 Groß-Siegharts 
 

nach telefonischer Vereinbarung 

bei Herrn Gerhard Zapletal 

unter 0664/7627222 

 

BÜRGERSERVICE VOR ORT ! 
 

Amtstag des Bezirksgerichtes Waidhofen a.d. Thaya 
Jeden Dienstag, Gemeindesitzungssaal im Schloss 

        Nur nach Terminvereinbarung, mindestens eine Woche vorher unter Tel.: 02842/52566 

 

Notar Ing. Mag. Herbert Kurzbauer 
Jeden Dienstag, Gemeindesitzungssaal im Schloss. 

         Nur nach vorheriger Terminvereinbarung unter Tel.: 02846/273 
 

 

Steuerberater Dr. Harald Machacek 
Jeden Montag, 13.30 bis 17.00 Uhr, Sparkasse 1. Stock. 

         Nur nach telefonischer Terminvereinbarung (02249/3620) 
 

 

Sozialsprechtag - VBgm.a.D. Hans Widlroither 
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 14:00 bis 15:00 Uhr, Stadtbücherei Groß-Siegharts (Literaturcafé).  

         Nur nach telefonischer Terminvereinbarung (0664/5063080) 

 

Röm.-kath. Kirchenbeitragsstelle 
In den Monaten Februar/März/September/November -  

jeweils am 2. Montag im Monat, 8 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr, Stadtpfarramt Groß-Siegharts. 
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Dipl.– Kfm.(FH) KOPECEK  
Christian , Jugend-Stadtrat 

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, meine Damen und Herren! 
 

Jetzt ist die Zeit, wo sich die Kinder auf das Christkind 

freuen und auf Geschenke hoffen. Die Erwachsenen haben 

jede Menge Hektik mit Erledigungen und Besorgungen 

und merken oft gar nicht, welch schönen Dinge und Ereig-

nisse an Ihnen vorüberziehen. Es wäre vernünftig, sich auf 

die wahren Werte zu besinnen und auch etwas Ruhe zu 

finden. Ich wünsche Euch/Ihnen ein gesegnetes Weih-

nachtsfest, viel Glück und Gesundheit sowie einen guten 

Rutsch ins Jahr 2015. 

Fortsetzung der Vorstellung von neuen Gemeinde-
bürgern und Gemeindebürgerinnen! 

WURTH Ashley Cornelia mit Mama Pa-
mela, Papa Benjamin Bachlechner  und 

Bruder Lucas. 

BUDAKOVIC Amar mit Mama Belma 
und Papa Emir. 

TANZKURS 
Seit 15. November 2014 fin-

det wieder ein Tanzkurs  mit 

der Tanzschule „Lollipop—

Hans Hirnschall“ in Zusam-

menarbeit mit dem Jugendre-

ferat der Stadtgemeinde Groß

-Siegharts in der Ferienpensi-

on statt. Hier werden Grund-

kenntnisse in den beliebtesten 

Gesellschaftstänzen vermit-

telt. 

Im Foto sind die Teilnehmer 

und Hans Hirnschall zu se-

hen. 
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Am 06. Dezember 2014 
wurden wieder viele  

Familien vom  
NIKOLAUS und  

KRAMPUS besucht. Die 
Kinder freuten sich alle 
sehr. Auf dem Foto ist 

beispielgebend der  
Besuch bei den Fami-
lien Stumvoll und An-
toniol in der Feldgasse 

zu sehen. 

COPYRIGHT: NLK Filzwieser  

Die Stadtgemeinde Groß-Siegharts mit dem Jugendreferat hat eine Auszeichnung vom Land NÖ für das durch-

geführte Ferienspiel erhalten. Bei einem Festakt im NÖ Landhaus, Landtagssitzungssaal am Dienstag, den 

25.11.2014 erhielten wir eine Auszeichnung. 

Das Groß-Sieghartser Ferienspiel wird seit über 20 Jahren mit verschiedensten Aktionen wie Wanderungen auf 

den Predigtstuhl mit Jause, Besuche in Firmen, Jugendwettbewerbe mit einigen Disziplinen, etc., abgehal-

ten.  Der Höhepunkt ist alle Jahre das Abschlussfest am Schloßplatz mit diversen Spielstationen (Bullen reiten, 

Kisten klettern, etc.) und Bastelmöglichkeiten sowie einem Konzert im Stadtsaal. Heuriges Jahr war Benni Bar-

fuß da. Die Kinder waren begeistert. Von meiner Seite ein herzliches Danke an alle Mitwirkenden! 

Auf dem Foto: LR Mag. Wilfing, GR Schelm, Friedrich Gregor und Sonja,JStR Dipl.-Kfm. (FH) Kopecek. 
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20. Dezember 
Punschstand 
Freiwillige Feuerwehr Waldreichs - bei der Kapelle Waldreichs ab 10.00 Uhr 

  

20. Dezember 
Laterndlwanderung 
Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein - Dr. Rudolf Kraus-Platz 17.00 Uhr 

  

20. Dezember 
Lady Sunshine & Mister Moon - romantisches Konzert in der Vorweihnachtszeit 
Kulturreferat - Stadtsaal 19.00 Uhr 

  

24. Dezember 
Friedenslicht 
Stadtpfarrkirche Groß-Siegharts - ab 10.00 Uhr 

  

24. Dezember 
Friedenslicht 
Kaiser Franz-Josef Museum - Wienings 15 ab 13.00 Uhr 

  

31. Dezember 
Silvesterwanderung des Bürgermeisters 
Treffpunkt Waldreichs Wasserbehälter - ab 14.00 Uhr 

  

1. Jänner 
Neujahrskonzert 
Stadtkapelle Groß-Siegharts - Stadtsaal 18.00 Uhr 

  

2. Jänner 
Neujahrskonzert 
Stadtkapelle Groß-Siegharts - Stadtsaal 19.30 Uhr 

  

3. Jänner 
Ball der Generationen - Dirndl meets Lederhosen 
SPÖ Groß-Siegharts - Vereinshaus 20.30 Uhr 

  

10. Jänner 
Feuerwehrball  
Freiwillige Feuerwehr Groß-Siegharts-Stadt - Vereinshaus 20.30 Uhr 

  

16. Jänner 
Ball der Feuerwehren des Abschnittes Raabs 
Vereinshaus - 20.30 Uhr 

  

18. Jänner 
Kindermaskenball 
Kath. Frauenbewegung - Vereinshaus 14.00 Uhr 

  

23. Jänner 
Lehrlings - Informationsabend 
Firma Test-Fuchs - 18.00 Uhr 

  

24. Jänner 
Sportlerball 
SV Sparkasse Groß-Siegharts - Stadtsaal 

  

7. Februar 
Maskenball 
AGV Groß-Siegharts - Stadtsaal 20.00 Uhr 

  

15. Februar 
Kindermaskenball 
SPÖ Groß-Siegharts - Stadtsaal 14.00Uhr 

  

16. Februar 
Faschingkehraus 
Pensionistenverband - Stadtsaal 
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23. Februar 
Klassenabend - Bigenzahn, Weikertschläger, Gumprecht 
Musikschule - Stadtsaal 18.30 Uhr 

  

24. Februar 
Klassenabend - Merzdovnik, Cudla, Gramml 
Musikschule - Stadtsaal 18.30 Uhr 

  

2. März 
Jahrmarkt 
Parkplatz bei der Sparkasse - ab 8.00 Uhr 

  

12. März 
Klassenabend - Fiechtl, Kautzky 
Musikschule - Stadtsaal 18.30 Uhr 

Gemeinderatswahlen - 25. Jänner 2015 - Vorinformation 
 

 

Die Gemeinderatswahlen finden am 25. Jänner 2015 statt. Wahlberechtigt ist jeder österrei-
chische Staatsbürger und jeder Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Euro-
päischen Union, der spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet hat, vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen ist und in der Gemeinde seinen ordentlichen Wohnsitz hat.  
 
Die persönliche Stimmabgabe ist am Wahltag im zuständigen Wahlsprengel während der 
Wahlzeit möglich. Sie können unter anderem auch mittels Briefwahl wählen. Beachten Sie 
aber, dass die Wahlunterlagen am Wahltag entweder bis spätestens 6.30 Uhr bei der Ge-
meinde oder bis zum Ende der Wahlzeit im zuständigen Wahlsprengel einlangen müssen. 
 
Die Wahlkarte kann bis Mittwoch, 21. Jänner 2015 schriftlich (Brief, Mail oder Fax;) beim 
Stadtamt beantragt werden. Beachten Sie bitte, dass Sie unbedingt eine Kopie eines amtli-
chen Lichtbildausweises, bzw. Ihre Passnummer mitsenden. Wenn Sie die Wahlkarte mit 
der noch vor Weihnachten in der Wahlinformation zugesendeten Anforderungskarte bean-
tragen, brauchen Sie keinen amtlichen Lichtbildausweis bzw. keine Passnummer angeben. 
Die Wahlunterlagen werden dann per Post ab der 2. Kalenderwoche 2015 an die angegebe-
ne Adresse zugesandt.  
 
Die einfachste und komfortabelste Möglichkeit ist die Beantragung über das Wahlkar-
tenportal der Stadtgemeinde unter  www.wahlkartenantrag.at. Das Portal ist bereits 
freigeschaltet. Bei einer persönlichen Beantragung müssen Sie einen amtlichen 
Lichtbildausweis vorweisen. 
 
Bis Freitag, 23. Jänner  2015, 12 Uhr, kann die Wahlkarte mündlich bzw. schriftlich, wenn 
eine persönliche Übergabe (Abholung) der Wahlkarte an eine vom Antragsteller bevoll-
mächtigte Person möglich ist, beim zuständigen Gemeindeamt beantragt werden. Wir dür-
fen aber darauf hinweisen, dass die Vollmacht nicht für die Beantragung, sondern nur für 
die Abholung gilt. 
 

Bitte beachten Sie unbedingt die amtliche Wahlinformation,  
die Ihnen spätestens in der letzten Woche  

vor Weihnachten zugesandt wird.  
In dieser finden Sie alle wichtigen Informationen für  

die Gemeinderatswahl 2015 übersichtlich und informativ dargestellt. 
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Erprobung und Elternabend der 
Feuerwehrjugend Groß-Siegharts 

Am Samstag 22. November 2014 wurde die Erpro-
bung und der Elternabend der FW Jugend Groß-
Siegharts-Stadt abgehalten. 
 

Um 15 Uhr trafen sich die Jugendlichen mit ihren Be-
treuern und den Prüfern im neuen Feuerwehrhaus 
Groß-Siegharts. 
 

Beim Erprobungsspiel für die 10 bis 12-Jährigen wa-
ren Fragen zu beantworten und ein Puzzle aufzulö-
sen. Die Erprobung der 12 bis 15-Jährigen  
(3 Schwierigkeitsstufen) besteht aus der Beantwor-
tung von schriftlichen Fragen und der Praxis - Gerä-
tekunde. Die schriftliche Fragenbeantwortung wurde 
gemeinsam durchgeführt. Die Gerätekunde ist ein 
Einzelbewerb und wurde von HBI Reegen Christian, 
OV Fraisl Christoph, BM Litschauer Manuel und FM 
Kuttelwascher Sonja abgenommen, wobei die Ju-
gendlichen Fragenkarten zogen. Die darauf stehen-
den Geräte mussten im Fahrzeug gezeigt und deren 
Verwendung beschrieben werden. 
 

Die Teilnehmer der Erprobungsstufe 3 mussten zu-
sätzlich noch eine Unfallstelle absichern und die 
Gruppen der Feuerwehrjugend kommandieren. 
 

Alle Teilnehmer der Stufen 1, 2 und 3 sowie die Kids 
haben das Ziel erreicht. 
 

Um 18 Uhr wurde der Elternabend erstmals im Schu-
lungssaal des Feuerwehrhauses abgehalten. 
 

HBI Reegen Christian begrüßte dazu die Eltern der 
Kinder, BR Liball Kurt als Vertreter des Abschnitts-
feuerwehrkomandos, Stadtrat Kopecek Christian von 
der Stadtgemeinde Gr. Siegharts sowie die Betreuer 
und Jugendlichen. In seiner Ansprache hob er die 
Wichtigkeit der Jugendarbeit hervor, weil diese ein-
mal die aktiven Feuerwehrleute werden. 
 

In einer Power Point Präsentation wurde von FM  

 

Reegen Jasmin das abgelaufene Jahr eindrucksvoll 
dargestellt, sowie die Vorschau auf 2015. 
LM Prand Michael bedankte sich bei seinem Team 
mit LM Brunner Peter,FM Reegen Jasmin für die ge-
leisteten Stunden mit der Feuerwehrjugend, sowie 
beim Kommando für die gute Zusammenarbeit. 
 

Danach war es soweit. Durch BR Liball und HBI Ree-
gen wurde das Ergebnis der Erprobung bekannt ge-
geben, die Erprobungsstreifen sowie Urkunden über-
geben. 
 

Die Erprobungsstufe 1 erreichten: 
Bittermann Fabian, Kuttelwascher Hendrik, Mörsch-
bacher Tobias 
 

Die Erprobungsstufe 2 erreichten: 
Friedrich Sonja, Malzer Manuel, Matzinger Sabrina, 
Matzinger Verena, Moldaschl Georg, Reegen Felix, 
Tauner Andreas, Trimmel Viktoria, Tobolka Pascal 
 

Die Erprobungsstufe 3 erreichten: 
Hrdlicka Angelo, Ploder Fabian, Wandaller Dunja 
 

Zum neuen Gruppenkomandanten wurde Hrdlicka 
Angelo gewählt. Dieser gratulierte dem Feuerwehr-
kommandanten Reegen Christian zum heutigen Ge-
burtstag. 
 

Seitens des Feuerwerhkommandos überreichte OV 
Fraisl ein Geschenk. 
 

Erprobungs Spiel erreichten: 
Klingeis Maximilian, Peschel Fabian 
 
Die Feuerwehrjugend zählt aktuell 24 Mitglieder. 
 
HBI Reegen bedankte sich in seinen Schlussworten 
für die geleistete Arbeit (4965 Stunden) des Jugend-
teams und lud alle zu einem Getränk ein. 
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Prominente im Bandlkramerlandl Groß-Siegharts zu Gast 
(Serie von Hans Widlroither) 

und anschließend die Hauptschu-
le in Amstetten. Nachdem er die 
ersten beiden Jahre mit ausge-
zeichnetem Erfolg absolviert hat-
te, wechselte er in das Amstettner 
Gymnasium und als 13-jähriger in 
das traditionsreiche Stiftsgymna-
sium Seitenstetten, wo er Inter-
natsschüler wurde. Nach der Ma-
tura inskribierte Alois Mock an der 
Universität Wien Jus. Mit seiner 
Promotion zum Dr. juris beendete 
er im Juni 1957 sein Studium an 
der Universität Wien. Anschlie-
ßend folgten Studienaufenthalte 
in Bologna und Brüssel. Ab 1961 
war Alois Mock dem Bundeskanz-
leramt als Referent für EWG- und 
EFTA-Fragen zugeteilt. In der 
ÖVP-Alleinregierung war er Kabi-

nettschef von 
Bundeskanzler 
Josef Klaus. Von 
1969 bis 1970 
war er Bundesmi-
nister für Unter-
richt. 1970-1971 
Bürgermeister 
von Euratsfeld. 
Von 1970-1987, 
1990, 1994 und 
1995-1999 war er 
Abgeordneter 
zum Nationalrat. 
1989-1995 Bun-
desminister für 
auswärtige Ange-
legenheiten und 
1987-1989 Vize-
kanzler. 

Zu seinem 80. Geburtstag würdig-
te Bundespräsident Heinz Fischer 
Alois Mock „als Mann von unan-
tastbarer Integrität und begeister-
ten Europäer“. 
Dienstag, den 5.10.1971 besuch-
te Dr. Alois Mock Groß-Siegharts. 
ÖVP-Stadtparteiobmann Franz 
Schuster begleitete ihn zu einer 
Betriebsbesichtigung bei der Fir-
ma Test-Fuchs. Am Foto von 
links: Dr. Alois Mock, Ing. Fritz 
Fuchs und Franz Schuster. 

Mock zum Greifen nahe. Doch am 
Wahlabend blieb Franz Vranitzky 
vorne. Mock war sichtlich gezeich-
net und zum ersten Mal wurde an 
diesem Abend vor laufenden Ka-
meras sichtbar, dass er krank war. 
Bundeskanzler Vranitzky schwor in 
der Folge seine SPÖ auf EU-Kurs 
ein. Vizekanzler und Außenminis-
ter Alois Mock gelang es dabei 
Meilensteine für Österreich zu set-
zen. Am 17. Juli 1989 überreichte 
er dem damaligen französischen 
EU-Ratsvorsitzenden Roland Du-
mas das österreichische Beitritts-
gesuch. Mock reiste daraufhin fünf 
Jahre unermüdlich durch Europa, 
um Österreich den Weg in die Eu-
ropäische Union zu ebnen. In ei-
nem 72-stündigen Marathon 

schloss er 1994, bereits schwer 
von seiner Parkinsonerkrankung 
gezeichnet, die Beitrittsverhandlun-
gen ab. Am 12. Juni 1994 stimm-
ten die Österreicher mit Zweidrittel-
Mehrheit dem Beitritt zu. Im Jahr 
1995 zog sich Alois Mock aus der 
aktiven Politik zurück. 
 
Alois Mock wurde am 10.6.1934 in 
Euratsfeld, im westlichen Niederös-
terreich, geboren. Er besuchte in 
seinem Geburtsort die Volksschule 

war der erste westliche Politiker, 
der im geteilten Europa vor 25 
Jahren den Eisernen Vorhang 
durchtrennte. Er hat als Außenmi-
nister den „Brief nach Brüssel“ 
durchgesetzt und die Beitrittsver-
handlungen Österreichs mit der 
Europäischen Union erfolgreich 
geführt. Für die Österreichische 
Volkspartei ist Alois Mock der 
„Mister Europa“. Alois Mock, ehe-
mals Vizekanzler und ÖVP-Chef 
und lange Jahre Außenminister, 
gilt als Architekt des österreichi-
schen EU-Beitritts vor 20 Jahren. 
Mit den beiden historischen Ereig-
nissen ging für ihn ein Le-
benstraum in Erfüllung. 
Es war ein schöner, warmer Früh-
sommertag, als sich am 27. Juni 
1989 auf einem 
Waldstück im Grenz-
gebiet zwischen Ös-
terreich und Ungarn, 
nahe Klingenbach 
und mit einem Blick 
auf den Steinbruch 
von St. Marga-
rethen, eine Hun-
dertschaft von Diplo-
maten, Ministerbera-
tern und Journalis-
ten versammelten. 
Sie scharrten sich 
um die Außenminis-
ter Österreichs und 
Ungarns, Dr. Alois 
Mock und Gyula 
Horn. Beide durch-
trennten, als Zei-
chen guter Nachbarschaft, mit 
Drahtscheren in einem symboli-
schen Akt ein Stück des Eisernen 
Vorhangs. 
Eines der großen Ziele von Alois 
Mock war das Amt des Bundes-
kanzlers. 1986 - die Sozialdemo-
kraten waren nach ihren 
„goldenen Kreisky-Jahren“ in Be-
drängnis geraten, in den westli-
chen Demokratien drehte sich der 
politische Zeitgeist nach rechts - 
schien das Kanzleramt für Alois 

Vizekanzler und Außenminister Dr. Alois Mock 
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